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Liebe LV Mitglieder, liebe Camper, liebe Gäste 

 

Ich begrüße Euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung und 

möchte euch jetzt meinen Bericht über das zurück liegende Jahr 

vorlesen.  

 

Es war ein außergewöhnliches Jahr, denn ab dem 15.03.2020 

beherrsche nur noch ein Thema uns alle….und zwar Corona.  

 

Wir, als Landesverband hatten Glück, denn wir konnten kurz vorher 

am 07.03.2020 unsere Jahreshauptversammlung in 

Großpaschleben im „Freizeit und Forellenhof“ noch durchführen. 

Danach kam der 1. Lockdown und nichts war mehr, wie es 

eigentlich sein sollte. 

 

Das erste Opfer der Corona Zeit war die Frühjahrsmesse in Möser, 

organisiert durch den OC-CT Magdeburg, die ausfallen musste. 

Auch das Ancampen der Schmetterlinge in Verbindung mit dem 

Landesverband wurde abgesagt. Es wurde viel Arbeit und Freizeit 

in die Vorbereitungen gesteckt, aber wie gesagt, der Lockdown 

zwang uns zum Stillstand. Damals wussten und ahnten wir nicht, 

dass das erst der Anfang war und uns die Pandemie ein ganzes 

Jahr begleiten wird.  

 

Auch im DCC fiel die Jahreshauptversammlung in Bad 

Gandersheim aus und wurde in den Oktober verschoben. 

 

Mitte Sommer bis Anfang Oktober gab es dann einige Lockerungen 

und der Eine oder andere Camper nutzte die Zeit und das schöne 

Wetter um privat auf Reisen zu gehen und sich mit Freunden zu 

treffen. Aber diese Zeit war dann auch schnell wieder vorbei.  



Wir im LV Vorstand trafen uns zur Vorstandssitzung am 16.06.2020 

mit den OC Vorsitzenden der Campingclubs, bevor wieder eine 

Auszeit angesagt wurde. Hauptthema war die Vorbereitung  

des S-O-E Treffens in Plötzky.  

Wir dachten uns, dass bis Herbst 2021 die meisten schon geimpft 

und auch gesund sind, so dass Hoffnung besteht und wir das 

Treffen durchführen können.  

Aber die letzte Entscheidung dazu wird uns dann wohl unsere 

Regierung mitteilen.  

 

Im Herbst häuften sich die Ausfälle der Veranstaltungen im 

Landesverband Sachsen-Anhalt. 

 

Das LV Bowling konnte nicht stattfinden, weil das Bowlingcenter 

Seeblick Insolvenz beantragt hat.  
 

Die 7. LV Touristikwoche wurde erstmal auf Eis gelegt. 

Das bayrische Wochenende der Vagabunden in Verbindung mit 

dem Abcampen des Landesverbandes wurde abgesagt.  
 

Auch unser Ausflug ins große Theater zum Weihnachtsmärchen, 

was von Jahr zu Jahr immer besser angenommen wurde von den 

Kindern und Enkelkindern unserer LV Mitglieder, wurde ein Opfer 

von Corona.  
 

Das einzige was noch im Jahr 2020 stattfand war unsere 2. 

erweiterte Vorstandssitzung mit den Themen: 

Jahreshauptversammlung in Bad Gandersheim und das S-O-E 

Treffen in Plötzky.  

 

Das Jahr ging zu Ende und das Neue fing gleich wieder mit 

Ausfällen an.  

Im Januar fiel die Tourisma in den Messehallen in Magdeburg aus 

und wurde auf einen späteren Zeitpunkt verschoben, der aber leider 

auch nicht stattfinden konnte und die Tourisma nun für das Jahr 

2021 ersatzlos gestrichen wurde.  

 



Das 12. Winterwandern in Detershagen konnte auch nicht 

durchgeführt werden.  

 

Das Ancampen und Ostern der Schmetterlinge in Verbindung mit 

dem Landesverband fielen auch aus. Darüber waren viele traurig, 

denn man hoffte immer noch auf eine Besserung der Corona 

Situation und dass man im neuangefangenen Jahr sich eventuell 

wieder mit Freunden treffen konnte.  

 

Ihr seht….es ist noch nicht viel passiert und ich bin schon weit im 

Jahr 2021.  

 

Normalerweise endet mein Jahresbericht immer nach dem 

Winterwandern, aber durch den harten Lockdown konnten wir nicht 

mal unsere Jahreshauptversammlung zum vereinbarten Termin 

durchführen und mussten sie in den Juni 2021 verlegen.  

 

Da es leider nichts mehr zu berichten gibt, möchte ich langsam zum 

Schluss kommen. 

 

Ich möchte den gesamten Vorstand, den OC-Vorsitzenden mit ihren 

Vorständen, unseren Gasprüferbeauftragten, sowie allen 

ehrenamtlichen Helfern danken auf das wir uns bald alle 

wiedersehen.  

 

Es war ein außergewöhnliches Jahr mit Hoffen und Bangen.  

 

Ich würde mir wünschen, wenn ihr alle gesund bleibt.  

 

Danke für eure Aufmerksamkeit.  

 

Ich grüße euch mit unserem Schlachtruf „Caravaner hängt an“.  

 

Hartmut Fresia 

 


